
Deutlich schnellere und effektivere Abläufe

REFERENZBERICHT

Die Gesundheit Nord gGmbH zählt mit etwa 3.100 
Betten zu den größten Klinikverbünden Deutsch-
lands und vereint vier große Bremer Krankenhäuser 
unter dem Dach einer Holding.

Die Ausgangssituation

Jährlich fallen etwa sechs Mio. Patientenbelege an. 
Aus diesem gigantischen Archivvolumen ergaben 
sich einige Probleme: Das Zentralarchiv quoll über, 
obwohl es bereits großzügig ausgelegt war. Die 
Akten sind heute bereits etwa zwei bis drei Mal so 
dick wie noch vor wenigen Jahren. Hinzu kommt 
das sehr zeit- und personalaufwändige Handling 
der Papierakten sowie der beschränkte Zugriff 
darauf.

Ausschreibung und Umsetzung

Das Klinikum Bremen-Nord arbeitet bereits seit 
2001 mit dem Archivsystem PEGASOS. 2005 ent-
schloss sich der Klinikverbund dann zur Einführung 
eines einheitlichen digitalen Datenmanagement- 
und Archivierungssystems in allen Häusern. Die 
Anforderungen daran wurden in der Projektaus-
schreibung definiert: Das System sollte sich in das 
SAP-Umfeld und den Stationsarbeitsplatz i.s.h.med 
integrieren. Es sollte das digitale IXOS-Archiv 
ersetzen und in der Lage sein, die etwa 520.000 
Verwaltungsbelege verlustfrei zu übernehmen. 
Darüber hinaus sollte es eine hohe Performance 
und Ausfallsicherheit gewährleisten sowie zukunfts-
sicher sein. 

NEXUS / MARABU erhielt für den gesamten Klinik-
verbund den Zuschlag. Bei der Ausschreibung war 
neben funktionalen Aspekten ein sehr wichtiges 
Auswahlkriterium, dass Marabu seine Kompetenz 
in anderen Projekten unter Beweis gestellt hat und 
Erfahrungen im Handling von Projekten dieser 
Größenordnung aufweisen konnte. 

Im März 2006 wurde das Digitalarchiv im Klinikum 
Links der Weser in Betrieb genommen. Die beiden 
größten Kliniken des Standortes Bremen-Mitte 
arbeiten seit November 2006 mit PEGASOS, die 
anderen wurden nach und nach integriert. 2007 
begann man dann mit der Projektumsetzung im 
Klinikum Bremen-Ost. 

KLINIKVERBUND BREMEN SCHAFFT EINHEITLICHES ARCHIVSYSTEM 

 Klinikum Bremen-Mitte,  
 Klinikum Bremen-Nord,  
 Klinikum Bremen-Ost,     
 Klinikum Links der Weser 

 3.100

 IS-H / i. s. h. med

 2001/2005

 PEGASOS Aktenverwaltung,  
 PEGASOS Digitalarchiv

E C K D AT E N



NEXUS / MARABU GmbH, Sachsendamm 2-7, 10829 Berlin, Tel. : +49 30 / 58 58 422-00, info@nexus-marabu.de, www.nexus-marabu.de

Auf www.nexus-marabu.de:
MARABU / Magazin für ECM & Healthcare

Die Lösung 

Die Bremer Häuser nutzen seit Beginn alle Funk-
tionalitäten von PEGASOS: Das Modul Akten-
verwaltung zur Verwaltung der Papierakten, das 
Digitalarchiv zur Speicherung und Archivierung 
der digitalen Akten sowie die EPA zur Darstellung 
der Dokumentationen aller Behandlungen mit den 
archivierten Dokumenten und der Behandlungs-
historie. Das Archivsystem ist tief in den Stations-
arbeitsplatz i.s.h.med integriert und wird direkt 
daraus aufgerufen. 

Beim Eingang im Archiv werden die bereits mit 
einem Barcode versehenen Papierakten mittels 
Handscanner erfasst. Eine weitere Barcodeken-
nung auf den einzelnen Registerblättern unterstützt 
eine effiziente und fehlerfreie Digitalisierung und 
Kategorisierung der Patientenakten. Die Gesund-
heit Nord gGmbH hat bisher positive Erfahrungen 
mit dem System gemacht und ist überzeugt, dass 
es ausgereift ist sowie sicher und zuverlässig 
arbeitet. Deshalb werden die Papierakten nach 
spätestens sechs Monaten vernichtet. Der gesamte 
Prozess des Archivierungsablaufs vom Eingang der 
Akte bis zu ihrer Vernichtung wird mit der PE-
GASOS Aktenverwaltung lückenlos überwacht.

„Alle Akten sind 24 Stunden am Tag, 365 Tage 

im Jahr schnell und einfach verfügbar, und das 

auch gleichzeitig an unterschiedlichen Orten. 

Der Zugriff direkt aus i.s.h.med erlaubt eine 

zeitnahe Akteneinsicht, was die Wartezeit für 

Patienten verkürzt. Durch eine schnelle Über-

sicht über den kompletten Behandlungsfall 

können wir die Versorgungsqualität weiter 

steigern. Wichtig für eine qualitätsgesicherte 

Patientenversorgung ist darüber hinaus die 

Vollständigkeit der Informationen. Im digitalen 

Archiv gehen keine Akten mehr verloren.“

Kerstin Kamutzky, Leiterin Klinikarchive 
Gesundheit Nord 
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Die Vorteile von PEGASOS 

Durch die Digitalisierung haben die Aktenausleihen 
erheblich abgenommen, von 60 bis 80 Anforderun-
gen pro Tag auf heute 2 bis 3. Durch den Wegfall 
von Erfassungs-, Such- und Bereitstellungszeiten 
konnte im gesamten Krankenhaus erhebliche Per-
sonalzeit eingespart werden. 

Auch auf den Stationen und in den Leitungsstellen 
spüren die Mitarbeiter deutliche Erleichterungen: 
Der Arbeitsaufwand für die Pflegekräfte hat sich 
enorm reduziert. Durch den Wegfall der manuellen 
Aktenbestellung sowie der Hol- und Bringdienste 
sparen sie viel Zeit, die sie jetzt wieder den Patien-
ten widmen können.

Die Arbeit des Medizincontrollings und des Quali-
tätsmanagements ist ebenfalls wesentlich einfacher 
und effektiver geworden. Alle Akten mit allen Infor-
mationen liegen ständig vor, wodurch Fragen von 
Ärzten, Patienten oder des Medizinischen Dienstes 
der Krankenkassen (MDK) schnell und ohne großen 
zusätzlichen Aufwand beantwortet werden können.

Die Projektgruppe bestehend aus Mitarbeitern der Gesund-

heit Nord gGmbH, promedtheus AG, DMI GmbH & Co. KG 

und NEXUS / MARABU GmbH 


